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Curriculum Vitae 

 

Geburtsdatum, -ort: 12. Dezember 1950 in Dortmund 

Gymnasium, Abitur: 1969, Stadtgymnasium Dortmund 

 

Akademischer Werdegang: 

1975  Magister Artium (Ruhr-Universität Bochum, Abt. für Sozialwissen-
schaften) 

1976-1977 Visiting Research Fellow an der Stanford University, California 

1978-1989 Akademischer Rat am Institut für Politische Wissenschaft der Univer-
sität Erlangen-Nürnberg 

1981  Promotion  (summa cum laude) mit einer Arbeit über "Ethik und Politik 
bei Francis Hutcheson" (veröffentlicht 1985) 

1982-1992 Leitung der Forschungsgruppe Simulationen (FogS e.V.) Erlangen; div. 
Forschungsaufträge in Zusammenarbeit mit dem Land NRW, der 
Bundeswehr, der Fa. Siemens und dem Bundesministerium für 
Wissenschaft und Technologie 

1985  August/September: Forschungsaufenthalt an der Stiftung Wissenschaft 
und Politik, Ebenhausen, im Rahmen der Forschungen zur 
Sicherheitspolitik im Südpazifik 

1986-1987 Forschungsprojekt zur Sicherheitspolitik im Südpazifik (gefördert von 
der Fritz Thyssen Stiftung); Aufenthalte in den USA, Neuseeland, 
Australien und im Südpazifik 

27.02.1989 Habilitation für das Fach Politische Wissenschaft an der Friedrich-
Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg mit einer Arbeit zum Thema: 
"Sicherheitspolitische Probleme der Pazifischen Inselregion" (veröffent-
licht: 1991) 

07.07.1989 Erteilung der Lehrbefugnis für das Fach Politische Wissenschaft und 
Ernennung zum Privatdozenten an der Universität Erlangen-Nürnberg 

WS 1989/90 Lehrstuhlvertretung im Fach Politische Wissenschaft an der 
Katholischen Universität Eichstätt 

WS 1991/92 Lehrstuhlvertretung im Fach Politische Wissenschaft (ehem. Lehrstuhl 
Prof. Lobkowicz) am Geschwister-Scholl-Institut der Universität 
München 

SoSe 1992  Lehrstuhlvertretung im Fach Politische Wissenschaft an der 
Katholischen Universität Eichstätt 



SS 1992 Lehrauftrag am Geschwister-Scholl-Institut der Universität München 

1992  Ruf auf den Lehrstuhl für Politische Wissenschaft an der Universität zu 
Köln (Ernennung im September 1995) 

 

Wissenschaftliche Projekte und Initiativen (seit 1996): 

Nov. 1996 Projektstart:  Neue Informations- und Kommunikationstechnologien im 
Studium (NIKOS) als "Leuchtturmprojekt", gefördert vom Ministerium 
für Wissenschaft und Forschung des Landes Nordrhein-Westfalen 

1997-2001 Initiator und Sprecher des Projektes Virtuelle Universitätssysteme – 
VIRTUS, gefördert von den Stiftungen Bertelsmann und Nixdorf, sowie 
unterstützt vom Land  Nordrhein-Westfalen und von privaten Sponsoren  

1997-2004 Vertreter der Universität zu Köln im Universitätsverbund MultiMedia 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

1997- Konzeption und produktreife Entwicklung der Online-Plattform für 

Lehre und wissenschaftliches Arbeiten ILIAS (Integriertes Lern-, 

Informations- und Arbeitskooperationssystem) im Rahmen der 

vorgenannten Förderungen (steht seit September 2000 als Open-Source-

Software zur Verfügung) 

1998-2000 Mitglied im “Expertenkreis Hochschulentwicklung durch neue Medien” 

der Stiftung Bertelsmann 

1999- Coregroup-Mitglied bei der Open-Source-Initiative CampusSource 

(NRW, Ministerium für Wissenschaft und Forschung, Schule und 

Weiterbildung) 

1999-2000 Beratungstätigkeit für den Expertenrat zur Evaluation der Universitäten 

in Nordrhein-Westfalen 

2001 Carl-Carstens-Preis für das Jahr 2001, verliehen am 09. März 2001 

2001-2003 Initiator und Konsortialführer des bundesweiten Projektes 

Politikwissenschaft Online (POLITIKON) in Zusammenarbeit mit der 

Deutschen Vereinigung für Politische Wissenschaft, mit 5,8 Mio. DM 

gefördert vom BMBF in der Förderinitiative „Neue Medien in der 

Bildung“ 

2001-2005 Mitglied der Kommission Neue Medien und Wissenstransfer der 

Hochschulrektoren-Konferenz 

2002 Gründung der Initiative Euroversity e.V. zum Aufbau einer digitalen 

Bibliothek für Philosophie, Religion und Politikwissenschaft sowie zur 

Förderung des ILIAS Open-Source-Projektes (siehe: 

http://www.euroversity.org). 

http://www.euroversity.org)/


2004-2005 Projektleiter des JOIN-Projektes, gefördert von der EU unter der 

Initiative „e-learning“ 

2005-2007 Projektleiter des SHARE-Projektes, gefördert von der EU im Rahmen des 

SOCRATES MINERVA Programms 

2005-2007 Projektleiter des OpenDock-Projektes, gefördert von der EU im Rahmen 

des Programms LEONARDO DA VINCI 

2005-2007 Beteiligung am Projekt BAZAAR, gefördert von der EU 

2006-2008 Projektleiter des Projektes evoLearn, gefördert von der EU 

2007-2009 Projektleiter des Projektes Biotechnologie im Wertewandel (Diskurs 

ELSA), gefördert vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 

2008-2010 Beteiligung am Projekt Unirep-Online, gefördert vom Land NRW 

(Die technische Umsetzung erfolgt auf der Basis der Lernplattform 

ILIAS.) 

2009-2011 Beteiligung am Projekt Demo-Credit zur Professionalisierung von 

Demokratie-Lernen (XENOS-Projektreihe), gefördert vom Bundes-

ministerium für Arbeit und Soziales im Rahmen des XENOS-

Bundesprogramms und vom Europäischen Sozialfonds (ESF) 

2011- Initiator und Leiter des Kooperationsnetzwerks Global Theory Network  

2011 Gründung und Etablierung der internationalen Seminarreihe zur 

Politischen Theorie und Ideengeschichte International Seminar on 

Political Theory  

 1. ISPT: Religion, Ideology and Modernity, Examing the Role of 

Religion in Modern Societies, Dozenten [unter der Leitung von 

Wolfgang Leidhold]: Prof. Barry Cooper, University of Calgary; Prof. 

Michael Gillespie, Duke University, Durham, NC, Prof. Eugene Webb, 

University of Washington, Seattle, WA. 

2012 2. ISPT: Knowledge, Experience and Understanding, Dozenten [unter 

der Leitung von Wolfgang Leidhold]: Prof. Melissa Lane, Princeton 

University; Prof. Peter Baehr, Lingnan University, Hong Kong 

2013-2018 Projektleiter des Projektes Modern Art and the Political Discourse in 

Zusammenarbeit mit der Boris Lurie Art Foundation, New York 

2013 Wahl in den Vorstand der Eric-Voegelin-Gesellschaft, München 

2014 3. ISPT: Key Concepts and Ideas of Political Theory, Dozenten [unter 

der Leitung von Wolfgang Leidhold]: Prof. Thomas Heilke, University 

of British Columbia, Okanagan, CA, John von Heyking, University of 



Lethbridge, Calagary, CA, Prof. David J. Walsh, University of America, 

Washington D.C. 

2014 Ausstellung „KZ – Kampf – Kunst –Boris Lurie: NOART“ (NS-

Dokumentationszentrum der Stadt Köln) [Organisation] 

2015 Gastvorlesung an der Parsons New School for Design, New York zum 

Thema „Creative Theorizing and Design“ 

2015 4. ISPT: Creativity in Science and Art: An Interdisciplinary Approach, 

Dozenten [unter der Leitung von Wolfgang Leidhold]: Prof. Mikhail 

Iossel (Concordia Univ., Montréal); Prof. Rhea Alexander (Parsons New 

School for Design, New York)  

2016 Ausstellung „Boris Lurie: No Comprimises“ (Jüdisches Museum Berlin) 

[Organisation] 

2016 5. ISPT: Creativity in Science and Art: An Interdisciplinary Approach, 

Dozenten [unter der Leitung von Wolfgang Leidhold]: Prof. Mikhail 

Iossel (Concordia Univ., Montréal); Prof. Rhea Alexander (Parsons New 

School for Design, New York)  

2016 6. ISPT: Protecting Liberal Democrfacy, Dozenten [unter der Leitung 

von Wolfgang Leidhold]: Prof. Jan-Werner Mueller, Princeton 

University, NJ 

 


